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Karl Christers Brief vom 9. Mai 1801 an die liefländische Gouvernements-Regierung 
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/ 1685 /
Prodt. d. 20 Maii 1801 

Allerdurchlauchtester Großmächtigste 
Großer Herr und Kayser 

A L E X A N D E R   P A W L O W I T S C H 
Selbstherrscher aller Reussen 

Nr.: 708

   Allergnädigster Herr! 

Euer Erlauchten Liefländischen hochverordneten Gouvernements=Regierung berichtet dieses Kaiserl. 
Landgericht hiermit gehorsamst, daß es demandirtermaßen (wie aufgetragen) am Schlusse seiner dies-
jährigen Winterjuridique (Winterrechtsprechung) seinen Depositen Kasten im Beysein des Herrn Kreis 
und Oeconeme Fiscalis (Steuerbeamte) Babblef revidiret haben und übersendet, den, über die beyden 
Revisorn des Depositen Kastens in demselben vorgefundenen Barschaften, angefertigten, und von 
förmlichen Gliedern dieses Kaiserl Landgerichts, und dem Kreisfiscalen (Kreiskämmerer) unterschrie-
benen, summarischen Verschlag (Aufstellung, Abrechnung) hinbey eingeschlossen. 

Wir ersterben, als 
Euer Kaiserlichen Majesté
Allerunterthänigsten
Im Namen und von wegen  
Kaiserl. Landgerichts Pernauschen Kreises 

Fellin, d. 9. May  
1801   C. v. Rennenkampf 

Assessor

ad acta    M. L. Helm, Secretarius 

[Karl Christer, Pantifer, studierte in Deutschland Jura und wurde Secretär und Assessor des Landge-
richtes zu Pernau. Im Jahre 1816 wurde er livländischer Ritterschafts-Secretär und Notar.] (B. M. W.)
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Summarischer Verschlag 

von denen, bey der von Einem Kaiserl. Landgerichte Pernauschen Kreises bey dem Schlusse dessen 
diesjährigen Winterjuridique veranstalteten Revision des landgerichtlichen Depositen Kastens, in 

demselben vorgefundenen Baarschaften. 

        Alberts         Silber Banco
Assignationen

1. An Baarem 

2. An Obligatio- 
    nen und
    Schuldver-
    schreibungen 

  Rthl. 

   250 

   561 

  Rhf. 

---------

    28 

  Rub: 

  1760 

 28215 

  Cop. 

---------

---------

  Rub: 

----------

 15525 

  Cop. 

--------
--

    64 

C. zur Mühlen 
Landrichter

C. v. Rennenkampff    v. I. Mensenkampff 
Assessor     Assessor 

Kreisfiscal: Babblef 

Fellin, d. 9. May 1801    M. L. Helm, Secretarius 

* * *
Aus der Brieflade der Familie Pistohlkors1

Hochgeschätzter Gönner und Freund2

Ihrem Verlangen gemäß übersende ich Ihnen ein gehörig vidimirtes und wie ich hoffe richtiges 
Verzeichniß der von Pajus zu liefernden Postirungs Fourage3.

Von Neuigkeiten hört man im Grunde sehr wenig. In kurzem erwartet man aber Constantin der den 
definitiv Frieden nach Petersburg geht u. schon den 24! May aus Paris abgereist ist. Man spricht von 
einer Deputation aus sämtlichen Provinzen nach Warschau zur Krönung Alex I.4 als Königes von Po-
len – Constantin soll Vice-König seyn – man spricht von einer anderen Deputation zum Empfang des 
Monarchen, nach St. Petersburg aber von der Zeit der Ankunft von der Reise-Rute p.p. sind durchaus 
noch keine bestimmten offiziellen Nachrichten eingelaufen.  

Der Fortdauer Ihrer Gewogenheit empfiehlt sich 
Ihr ganz ergebenster Diener 

C. v. Rennenkampff 
Riga d. 6. Juny 1814 

                                          
1 Estnisches Historisches Archiv Dorpat, Fond 2471, Liste 1, Akte 118 
2 Landrat Otto Friedrich v. Pistohlkors auf Ruttigfer 
3 Futter für die Pferde der Poststationen 
4 Zar Alexander I. 
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Karl Christers Brief vom 6. Juni 1814 an Landrat Otto Friedrich v. Pistohlkors auf Ruttigfer 
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Karl Christers Brief vom 6. Juni 1814 an Landrat Otto Friedrich v. Pistohlkors auf Ruttigfer 
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Todesanzeige der Henriette v. Rennenkampff geb. v.Bruiningk 1861 
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